
 

 

Das Finale (zur Predigt vom 26.11.2023) 
 Material für das Selbststudium oder den Austausch in der Gruppe 

 

Einstiegsfrage: 
Was ist dein Lieblingsgerät / dein Lieblingswerkzeug? Warum? 

Der Alleskönner 
Der Heilige Geist ist quasi das «Schweizer Taschenmesser» in der Trinität, weil er so 

unglaublich vielseitig ist. Welche Eigenschaften oder Aufgaben symbolisieren die einzelnen Bilder? Die Bibelverse 

können helfen.  

  
(2. Kor 13,13; Mt 28,18-20) (Hebr 6,4) 

 
 

(Joh 3,3-6) (Joh 14,17) 

  
(Joh 14,18.26) (Joh 14,26; Joh 16;13; Eph 1,17-18) 

  
(Gal 5,22) (Röm 8,26) 

  
(Apg 8, 29; Röm 8,14) (Apg 1,8; 2Kor 12,9-10) 

 

 
(Apg 13,2; 1Kor 12,4-11) (Phil 2,1-2; 2. Kor 13,14) 



 

 

1.) Die Anzahlung 
Lest 2. Korinther 5:1-5 (NZB).  

 5 … Der Gott aber, der uns eben dazu bereit gemacht hat, er hat uns auch als ersten Anteil 

den Geist gegeben. 

2.Korinther 1:22 (Gute Nachricht 2018) 

 … Er hat seinen Geist in unser Herz gegeben als Anzahlung auf das ewige Leben, das er uns schenken will. 

2.) Das Siegel  
2.Korinther 1:21-22 (Gute Nachricht 2018) 

21 Gott hat uns zusammen mit euch auf diesen festen Grund gestellt: auf Christus. Er hat uns 

gesalbt 22 und uns sein Siegel aufgedrückt. Er hat seinen Geist in unser Herz gegeben als 

Anzahlung auf das ewige Leben, das er uns schenken will. 

Vgl. auch Epheser 1:13-14 und Eph 4,29-30. 

3.) Die Erstlingsgabe 
Römer 8:22-23 (NZB)  
22 Denn wir wissen, dass die ganze Schöpfung seufzt und in Wehen liegt, bis zum heutigen Tag. 
23 Doch nicht nur dies; nein, auch wir selbst, die wir den Geist als Erstlingsgabe empfangen 

haben, auch wir seufzen miteinander und warten auf unsere Anerkennung als Söhne und 

Töchter, auf die Erlösung unseres Leibes. 

«Die “Erstlingsfrucht” ist eine Bezeichnung für die erste (beste) Frucht, die Gott als Geber aller Gaben symbolisch 

für die ganze Ernte dargebracht wurde; die Erstlingsfrucht der Weizenernte wurde am «Wochenfest» (Pfingsten) 

Gott dargebracht (vgl. 2. Mo 34,22.26). An eben diesem Fest wurde der Heilige Geist als 

«Erstlingsgabe/Erstlingsfrucht» ausgegossen; d.h. wie Jeus als «Erstlingsfrucht» von den Toten auferstanden ist (1. 

Kor 15,20), so ist der Geist als «Erstlingsfrucht» die Garantie, dass auch wir von den Toten auferstehen werden (1. 

Kor 15,23; Röm 8,11).»1 

Für die endgültige Erlösung 
Römer 8:11 (NZB) 

11 Wenn aber der Geist dessen in euch wohnt, der Jesus von den Toten auferweckt hat, dann wird er, der Christus 

von den Toten auferweckt hat, auch euren sterblichen Leib lebendig machen durch seinen Geist, der in euch wohnt." 

Heilsgewissheit 
Hast du «Heilsgewissheit» oder zweifelst du manchmal daran, dass du wirklich Gottes Kind und damit errettet 

bist? 

a) Was die Heilige Schrift uns sagt 
Die obenstehenden Aussagen über den Heiligen Geist können uns zuversichtlich machen, dass wir tatsächlich auf 

ewig gerettet sind, wenn wir an Jesus glauben und ihm nachfolgen. 

Vgl. auch Röm 8,31-39; Röm 8,1. 

b) Was der Heilige Geist uns sagt 
Römer 8:15-17 (NZB) 
15 Ihr habt doch nicht einen Geist der Knechtschaft empfangen, um wiederum in Furcht zu leben; nein, ihr habt einen 

Geist der Kindschaft empfangen, in dem wir rufen: Abba, Vater!16 Eben dieser Geist bezeugt unserem Geist, dass 

wir Kinder Gottes sind.17 Sind wir aber Kinder, dann sind wir auch Erben: Erben Gottes, Miterben Christi, sofern wir 

mit ihm leiden, um so auch mit ihm verherrlicht zu werden. 

 
1 Jacob Thiessen, Der Römerbrief, Eine Auslegung für jedermann, S. 111. 


